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Auch im Internet  
www.radio-ruthnergasse.at  

www.treffpunkt-ruthnergasse.at 

 

Ehrengäste: Jazzgitti und Oskar Kainz  



Rundblick Nr. 106/Oktober 2021 

 

2 

 

 

 

 

 

 

 

    
 
 
 
 
 

 
 
 
 
  
 

IN EIGENER SACHE 
 
Liebe Leserinnen und Leser! 
. 
Viel gibt es in dieser Ausgabe zu berichten. 

Da war zunächst einmal das Fleckerlfest des 
Jugendzentrums Marco Polo am 3. 
September 2021. Treffpunkt Ruthnergasse 
hat hier gerne mit der Ausrichtung des 
Flohmarktes unterstützt. 

Am 10. September habe ich offiziell mein neues 
Vereinslokal in der Ruthnergasse 56/Stiege 2 
eröffnet. Es war ein lustiger Nachmittag, die 
Jazzgitti gab Autogramme, Wienerlied-
entertainer Oskar KAINZ schaute auch vorbei.  

Ich besuchte einige Veranstaltungen in 
Floridsdorf und die Ausstellung „Mautner 

Markhof in Floridsdorf“ im Bezirksmuseum 
Floridsdorf. Bei der Enthüllung der Gedenksäule 
beim Bunker in der Gerichtsgasse war ich auch 
dabei.  

Viel Spaß beim Lesen dieser Ausgabe! 
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IHR informiert  

 
Liebe BewohnerInnen unserer Wohnhausanlage Ruthnergasse 56-60! 
 
Sprechstunden Mieterbeirat:  

Sprechstunden des Mieterbeirats der Ruthnergasse 56-60 finden im neuen Vereinslokal von 

Treffpunkt Ruthnergasse (Ruthnergasse 56/Stiege 2) jeden Dienstag von 17.00 bis 19.00 
Uhr statt: Tel. 0664/36 19 782, Frau SCHELLIG. Bitte um telefonische Terminvereinbarung. 

 
 

Maus, Maus, komm heraus - eine unendliche Geschichte:   
Seit einigen Monaten klafft ein immer größer 
werdendes Loch in der Wiese vor dem 
Vereinslokal von Treffpunkt Ruthnergasse nahe 
Stiege 2. Es wurde bei Wiener Wohnen 
eingemeldet, da hier doch eine erhebliche 
Sturzgefahr besteht und die Erde hier offenbar 
einsinkt. 
 

 

18. Juli 2021 - Mauswohnung mit zwei Eingängen  

Es dauerte etwas, dann wurden (von der 
Gartenbetreuung von Wiener Wohnen) einige 
Schaufeln Erde auf das Loch geschüttet. Zwei 
Tage später war das Loch wieder da und wurde 

stetig größer. Wieder Einmeldung bei Wiener 
Wohnen, wo nach einiger Zeit wieder Erde in das 
Loch geschüttet wurde. Und? Sie ahnen es, zwei, 
drei Tage später war das Loch wieder da. 
Irgendwann bemerkte ich, dass hier Mäuse oder 
Ratten ihr Zuhause hatten und unentwegt den 
Zugang nach oben wieder aufbuddelten. 
 

 

14. August 2021 - Erde wurde aufgeschüttet, die 
Eingänge der Mauswohnung sind zu 

Erneute Einmeldung an Wiener Wohnen mit 
dem Hinweis auf die Tiere und auf die weiteren, 
mittlerweile entstandenen Löcher in der 
unmittelbaren Umgebung. 
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Wieder wurde nach einiger Zeit Erde in das Loch 
geschüttet und – das freute die Mäusepopulation 
wahrscheinlich besonders – noch Grassamen 
drübergestreut.  

 

Es dauerte keinen Tag, der Zugang war wieder 
offen und die Grassamen weg, der hatte offenbar 
dankbare Abnehmer bei Familie Maus gefunden. 

 

 

15. September 2021 - wo Erde ist, ist auch ein Weg - die 
Mäuse haben sich wieder freigegraben 

Erneute Einmeldung an Wiener Wohnen – wieder wurde Erde über das Loch geschüttet, mittlerweile  

müssten sich da unterirdisch einige Kilo Erde angesammelt haben, geholfen hat es nichts, das Loch ist 
wieder da und noch größer geworden.  
 
Die Mäuse da unten werden wahrscheinlich auch schon ganz irre sein und sich über uns Menschen 
wundern, die ihnen da immer wieder die Haustür mit Erde zuschütten. Ob sie sich schon bei ihrer 
Hausverwaltung beschwert haben?  

 

 

 

 

Müllentsorgen – ein ewiges Problem 

Mindestens einmal pro Woche rufe ich bei Wiener 
Wohnen an, um übervolle Mistkübel entleeren zu 
lassen. Wenn man solche Bilder sieht, zweifelt 
man schon am Hausverstand der Menschen und 
fragt sich, ob der gesunde Menschenverstand 
nicht längst ausgewandert ist bzw. ob der jemals 
genetisch bei uns auf der Erde nachgewiesen 
werden konnte. 

Und auch wenn es nicht zu glauben ist: wir haben 
nicht nur einen Mistkübel in unserer Wohnhaus-
anlage und man darf die anderen Kübel auch 
benützen! 

 

 

 

 

                 

 

                

                

GEMEINDEBAU-MECKERECKE 
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TREFFPUNKT RUTHNERGASSE – (M)EINE GRÄTZEL-
GESCHICHTE – Serie Teil 43

DIE STRASSEN IM GRÄTZEL 
 
Gerichtsgasse: 

Führt von der Pragerstraße zur Bahnsteggasse. Benannt nach dem Bezirksgericht. 

 
Mit dem Bau des Amtsgebäudes, in dem anfangs die Bezirkshauptmannschaft, das Bezirksgericht, das 
Steueramt und das Polizeikommissariat untergebracht waren, wurde am 29. April 1895 begonnen, im 
Juli 1896 war das Gebäude fertig. 
 
(Quellen: Heimat Floridsdorf, Raimund Hinkel/Bruno Sykora, Verlag Alfred Eipeldauer, Wien, 1977) 

 

ERINNERUNGEN: MAN MERKT ES SCHON – WEIHNACHTEN KOMMT   

 

Unlängst habe ich in einer Gruppe diskutiert, wie 
das früher so war mit den Weihnachtssachen, 
also dem Lebkuchen, den Nikolos, den 
Mandarinen, den Christbaumstückerln etc. 

Anlass für diese Diskussion waren die vielen 
Weihnachtsartikel, die man bereits jetzt im 
September (!) in vielen Supermärkten und 
Geschäften angeboten bekommt. 

 
So ein Angebot ist schön - zur richtigen Zeit wie 
seinerzeit beim Welser  

Fast alle in unserer Diskussionsgruppe haben 
sich daran erinnert, dass in unserer Kindheit die 
Weihnachtszeit erst um den ersten oder 
zweiten Adventsonntag begann. Erst da konnte 
man in den Auslagen die Schokonikoläuse 
sehen. Viel später kamen dann Süßigkeiten für 
den Christbaum in die Geschäfte.  

 

Da konnte man sich dann die Nasen an den 
Scheiben plattdrücken und sich vorstellen, wie 
es wäre, all die Herrlichkeiten vom eigenen 
Christbaum zu naschen.  

Meistens blieben diese Köstlichkeiten 
unerreichbar, weil zu teuer. Ich half als Kind 
meiner Mutter und Großmutter beim 
„Wickelzuckerl“ machen. Dazu kauften wir 
Einwickelpapier, meist in weiß, und verwendeten 
aus Sparsamkeitsgründen zum Drüberwickeln 
Staniolpapier von Schokolade, das wir das 
ganze Jahr gesammelt hatten. Das wurde fein 
säuberlich geglättet und zum Umwickeln in 
Streifen geschnitten. Wenn das Geld reichte, 
wurden Kokosstangerl oder Geleezuckerl 
eingewickelt. War das Geld knapp, dann mußte 
Kochschokolade auch genügen. 

Ich bin als Kind oft vor der Auslage der 
Konditorei Welser in der Brünnerstrasse 

gestanden und erinnere mich gerne an die 
Nikolo- und Vorweihnachtzeit zurück. Mit den 
schön geschmückten Auslagen kam mir diese 
Zeit noch geheimnisvoller und schöner vor. 
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Wie in vielen Gemeindebauten: Beschmierungen 
sind hier an der Tagesordnung 
 

Wie bereits in früheren Ausgaben des 
„Rundblick“ berichtet, hat sich ein mit mir 
befreundeter Mieter des Gemeindebaus 
Eipeldauerstrasse im 22. Bezirk an mich 
gewandt, weil es große Probleme mit Jugend-
banden, Lärm, Vandalismus, 
Sachbeschädigung, Sperrmüll etc. in seiner 
Wohnhausanlage gibt. 

 
Auch wenn es so aussieht, hier wohnt niemand -  
jemand hat seinen Sperrmüll im Keller abgelagert 
 

In weiterer Folge konnte ich erreichen, dass sich 
die zuständigen Institutionen mit dem Mieter zu 
einem Gespräch zusammenfanden und so 
wurden einige kleine Lösungsschritte in Gang 
gebracht. Der Mieter hat mich auch schon von 
kleinen Fortschritten unterrichtet, es sind aber 
noch viele Probleme ungelöst. Ich bleibe dran 
und werde weiter informieren. 

 

FLECKERLFEST 

 
Heuer organisierte der Grätzelverein Treffpunkt Ruthnergasse wieder den Flohmarkt am jährlichen 
Fleckerlfest des Jugendzentrums Marco Polo im Gemeindebau Nittelhof.  

Das engagierte Team des Jugendzentrums hatte ein umfangreiches Unterhaltungsprogramm mit Musik, 
einem großen Sportangebot, Tanzworkshop, einem Clown und mehr auf die Beine gestellt und wurde 
dafür mit hohem Publikumsinteresse belohnt. 

Den Abschluß bildete das Volxkino, organisiert vom Kulturverein nittelhofKULT, mit dem Film „Mein 
Freund Ove“.  

 

GESCHICHTEN AUS DEM GEMEINDEBAU 
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von links: Stv. BV Astrid PANY, Peter vom 
Jugendzentrum Marco Polo 

 

 
von links: SCHIEL-KOREN, PANY, KAINZ 

 

Unter den Gästen:  

Bezirksvorsteherstellvertreterin Astrid PANY, 
Bezirksrätin Marianne SCHIEL-KOREN, 
Gemeinderatsabgeordnete Ilse FITZBAUER, 
Wienerliedentertainer Oskar KAINZ und viele 
mehr. 

KINZERPLATZFEST

Am 4. September 2021 fand bei herrlichem Herbstwetter das Kinzerplatzfest, organisiert vom 
Kulturverein Kinzerplatz, statt. Geboten wurden unter anderem Livemusik mit der Gruppe Silent 
Frequency, eine Luftburg für die Kleinsten und ein Bücherflohmarkt. 
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STRAMANKERL – STRASSENKUNST-FESTIVAL
 
Vom 3. bis 5. September 2021 fand am Pius-Parsch-Platz das heurige Strassenkunst-Festival, das 
Stramankerl statt. Organisiert wird das Festival vom Verein Bezirksschmankerl, der sich das Ziel 
gesetzt hat, die regionale Kultur durch ein Bezirksfest der anderen Art zu fördern. Stramankerl setzt 
sich aus den Wörtern „Straße“ und „Schmankerl“ zusammen und so konnte man an diesen Tagen so 
manches kulturelle Schmankerl auf der Strasse sehen. 

         

Da traten z. B. die Feuersterne „Firesoul“ mit beeindruckender Feuerkunst auf. Man konnte 
zuschauen, wie sich zwei Feuerwehrfrauen, nämlich das Duo „Belle Etage“, in der stählernen 
Männerwelt durchschlagen. Auf der Kunstmeile konnten die BesucherInnen die Werke junger 
KünstlerInnen anschauen und auf Wunsch auch gleich erwerben. 

 

PETITION GEGEN DIE VERBAUUNG DES DONAUFELDS 

 

 

 

.  

 

 

 

 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

Die Bürgerinitiative "Freies Donaufeld" 

kämpft mit einer Online-Petition gegen die 
Verbauung und für ein freies Donaufeld. 

Über 10.000 Unterschriften wurden bisher 
gesammelt, die am Freitag, 17. September 
2021 am Pius-Parsch-Platz in Floridsdorf an 

die Bezirkspolitik übergeben wurden. 

Anwesend waren unter anderem Mag. Heinz 
Berger, Clubobmann Grüne Floridsdorf, Hans 
Jörg Schimanek, WIFF. 
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NEUES VON TREFFPUNKT RUTHNERGASSE
 
Am 10. September 2021 wurde das neue 
Vereinslokal des Grätzelvereins Treffpunkt 
Ruthnergasse offiziell eröffnet. Das neue 
Zuhause liegt natürlich in der Ruthnergasse. An 
der Adresse Ruthnergasse 56, Stiege 2 sind 
alle willkommen, die nette Menschen treffen 
möchten, Darts spielen oder den Tischtennis-
tisch ausprobieren wollen und mehr.  

 
Die Jazzgitti nahm sich viel Zeit für ihre Fans 

Viele BesucherInnen schauten beim Flohmarkt 
vor dem Lokal vorbei, holten sich ein 
Autogramm von unserem Stargast, der Jazzgitti 
oder plauderten mit Wienerliedentertainer 
Oskar KAINZ, der auch vorbeischaute. Gitti und 
Oskar standen auch gerne für Fotos mit ihren 
Fans zur Verfügung. Am Ende der 
Veranstaltung waren sich alle einig: schön war’s! 

 

 

Oskar KAINZ & die Jazzgitti 
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Psychosoziales Ambulatorium Floridsdorf 
 

Ein Auszug aus dem Angebot: 
 
 
• Sozialpsychiatrische (medizinische)  

Behandlung und Diagnostik psychisch kranker 
 (erwachsener) Menschen 
 
• Förderung individueller Fähig- und  
 Fertigkeiten in den Bereichen Wohnen, Arbeit,  
 Beschäftigung und Freizeit 
 

• Hausbesuche, mobile Dienste u.v.m. 
 
  

MARCO POLO APOTHEKE - MMag. Helmut PUSCHACHER 
Ruthnergasse 89, 1210 Wien     
 

Tel. & Fax 01/292 79 72  
 

www.marco-polo-apo.at  
 
Öffnungszeiten: 
Montag-Freitag 8.00-18.00 Uhr Samstag 8.00-12.00 Uhr 

 

WISGOTT TEXTIL-REINIGUNG 

Herbert & Ingeborg Wisgott GesmbH 
 

Siemensstraße 8, 1210 Wien        
Tel. 292 79 29 
 

Öffnungszeiten: 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag:      
8.00-12.00 Uhr und 14.00-18.00 Uhr 
Mittwoch und Samstag: 8.00-12.00 Uhr 

 

RAT & HILFE IN DER KRISE 
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7. 10. 2021 Pensionistenheim Neilreichgasse 120, 1100 Wien, Beginn 14:30 Uhr 

14. 10. 2021 Pensionistenheim Dreyhausenstraße 29, 1150 Wien, Beginn 15:00 Uhr 

27.10. 2021 Pensionistenheim Schottenfeldgasse 25-27, 1070 Wien, Beginn 15:00 Uhr 

28. 10. 2021 Pensionistenheim Ottakringer Straße 264, 1160 Wien, Beginn 14:00 Uhr 

25. 11. 2021 Pensionistenheim Hermann-Broch-Gasse 3, 1120 Wien, Beginn 15:00 Uhr 

OSKAR KAINZ & SEIN ENSEMBLE 
PRÄSENTIEREN:  
LIEDER, DIE VON HERZEN KOMMEN 
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GEDENKSÄULE BEIM BUNKER GERICHTSGASSE  
 

 

Vor dem Bunker Gerichtsgasse enthüllten 
Bezirksvorsteher Georg PAPAI und Ing. 
Ferdinand LESMEISTER (Bezirksmuseum 
Floridsdorf) eine Gedenksäule. Diese Säule 
wurde durch das Engagement einer Zeitzeugin, 
Frau DIEM, möglich. 

 

Der Hochbunker in der Gerichtsgasse wurde 
vom Spätsommer 1944 bis zum Frühjahr 
1945 errichtet und sollte Personen, die in den 
Außenbereichen der umliegenden Betriebe und 
Einrichtungen arbeiteten, in der Endphase des 
Zweiten Weltkrieges vor Luftangriffen schüzten. 

Beim Bau kamen Dutzende Jüdinnen und 
Juden, vor allem aus Ungarn, als Zwangs-
arbeiterInnen für das NS-Regime zum Einsatz. 
Viele starben beim Bau oder überlebten die 
anschließenden Todesmärsche nicht.  

1945 wurde vergeblich versucht, den Bunker zu 
sprengen, dabei brach die oberste Decke ein. 
Der Bunker steht heute leer und ist ein 
Mahnmahl gegen Krieg und Gewalt. 

 

MAUTNER MARKHOF IN FLORIDSDORF 
 

Am 19. September 2021 fand die Eröffnung der 
Ausstellung 'Mautner Markhof in Floridsdorf' im 
Bezirksmuseum Floridsdorf in Anwesenheit 
zahlreicher Mitglieder der Familie Mautner-
Markhof statt.  

Auf mehr als 20 Schautafeln wird die Geschichte 
der Familie in Verbindung mit den 
Produktionsstandorten Floridsdorf, Landstraße 
und Simmering dargestellt. 

Bezirksvorsteher Georg PAPAI und Ing. 
Ferdinand LESMEISTER eröffneten die 
Ausstellung.  

Dr. Marcus MAUTNER MARKHOF und Mag. 
Johannes HRADECKY, ein langjähriger 

Mitarbeiter bei Mautner Markhof, informierten in 
sehr interessanten Vorträgen über Firmen- und  

Familiengeschichte. Musikalisch begleitet wurde 
die Veranstaltung von Eva KRAPF.  

 
Dr. Marcus MAUTNER MARKHOF bei seinem 
Vortrag 
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Die Ausstellung läuft noch bis 6. März 2022 zu 
den Museumsöffnungszeiten (Sonntag 10-12, 
Dienstag 15-17 Uhr). 

 In den Bezirksmuseen Landstraße und 
Simmering starteten  ebenfalls Ausstellungen 
über die Geschichte der Familie Mautner Markhof 
und die verschiedenen Produktionsstätten. 

 

 

 

 

 

Von links: Mag. Viktor Hradecky, Dr. Marcus 
Mautner Markhof 

Einige Eindrücke von der Veranstaltung:  
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Samstag, 2. Oktober 2021, 18 Uhr – 1 Uhr:   

LANGE NACHT DER MUSEEN 
Ausstellungen: „Amerikaner“ in Wien  ~ Mautner- Markhof in Floridsdorf                                  
Demokratie - Menschenrechte – Rechtsstaat ~ Beethoven in Jedlesee 
Die Tickets kosten regulär € 15,— und ermäßigt € 12,— (für Schülerinnen/Schüler, Studentinnen/Studenten, 
Seniorinnen/Senioren, Menschen mit Behinderungen, Präsenzdiener und Ö1-Club-Mitglieder). Freier Eintritt für Kinder bis 
12 Jahre.                                                                                                                             
 
Sonntag, 3. Oktober 2021, 17 Uhr: 
KEIN ALTER HUT!   oder   DER WIENER MIT DEM JAZZ-APPEAL                                                                                                                       
Musikalische Erinnerungen 
an HEINZ NEUBRAND (aus Anlass des 100. Geburtstages)            Rosa ENZI (Mezzo) - Yinan MA 
(Sopran) - Thomas SCHMIDT (Tenor) .   
 
In Zusammenarbeit mit "Musikkultur Heinz Neubrand" 
                   
Eintrittsspende: € 15,--                       www.bethoven-gedenkstaette.at                                                                                                         
Reservierung erforderlich: Tel.:  01 2719624 oder  email:  eva.krapf@gmx.at 
 
Montag, 4. Oktober 2021, 19 Uhr 30:   
WIENER INSTRUMENTALSOLISTEN- SERENADE A TROIS 
Gernot Winischhofer, Violine – Rudolf Gindelhumer, Flöte – Karl Eichinger, Klavier  
Eintritt: € 23,-- (AK) 
 

Samstag, 9. Oktober 2021, 19 Uhr 30: 
KAMMERMUSIKPROJEKT Transdanube 2021, 4. Konzert “Klavierabend“ 

Gregor URBAN, Klavier mit Werken von Ludwig van Beethoven (Sonate op. 31/2 
„Sturm“), F. Schubert (Impromptus D 899), J. Brahms und A. Zemlinsky (Fantasien op.9) 
Eintritt: € 15,--, Studenten € 10,-- 
 

Sonntag, 10. Oktober 2021, 18 Uhr: 
HERBSTIMPRESSIONEN – Songs, Lieder und Duette von: Monteverdi, Schubert, 
Schumann bis Bernstein. 
Sopran: Renate Stübner – Mezzosopran: Daniela Treffner – Klavier: Walter Baß 
 
Eintritt: freier Unkostenbeitrag 
 
Samstag, 16. Oktober 2021, 10 Uhr 30:   

KLASSIK COOL! Die Grille und die Ameise 
 
Eintritt: € 12,-- pro Person –- Reservierung: www.grossundklein.info 

 

Prager Strasse 33, 1210 Wien 

Veranstaltungen 

OKTOBER 2021 

Wenn Sie unsere Veranstaltungen besuchen 
möchten, müssen Sie geimpft, getestet oder genesen 
sein.  
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Montag, 18.Oktober 2021, 19 Uhr 30:                                                                                                               
WIENER INSTRUMENTALSOLISTEN – BEETHOVEN CELEBRATING 250  
(Ersatz f. 9.Nov. 2020)                   Eintritt: € 23,-- (AK) 
 

Samstag, 23. Oktober 2021, 18 Uhr: DAS WAREN ZEITEN 

Felix BRACHETKA (Bariton) erinnert sich musikalisch. Es helfen ihm dabei: 
Hristina Lazarova und Susanne Öller (Mezzosopran), Monika Müksch (The Voice), 
Max Horitsch (Tenor) und Manfred Hohenberger (Klavier). 
Sie hören Ausschnitte aus Opern, Operetten, Musicals sowie Neapolitanische Lieder und 
Standards.    
 

Eintrittsspende:  € 15,--                                             www.bethoven-gedenkstaette.at                                                               
 
Reservierung erforderlich: Tel.:  01 2719624  oder  email: eva.krapf@gmx.at        
 

 
Donnerstag, 28. Oktober 2021, 19 Uhr:                                                                 
KAMMERMUSIK: VIOLONCELLO – KLAVIER                                                                            
Vida VUJIC (Violoncello) und Sibila KONSTANTINOVA (Klavier)                                  
L.v. Beethoven:  Sonate 
Op. 69 und G. Fauré: Sonate Nr.2 Op.117 
 

Eintrittsspende:  € 15,--                                            www.bethoven-gedenkstaette.at                                                            
 
Reservierung erforderlich: Tel.:  01 2719624  oder  email: eva.krapf@gmx.at  

SONNTAG, 17. OKTOBER 2021: BEETHOVENTAG 2021 

• 15 Uhr:  KLASSIK COOL! BEETHOVEN                                                                             
 Interessantes und Kurioses über Beethoven und sein Werk, mit viel Musik 
 und Mitmachmachmöglichkeiten ab 4 Jahren 

  Eintritt:   Erw./Kind: € 12,--     Reservierung: office@grossundklein.info 
             
                                                                                                                                       

• 16 Uhr:  BEETHOVEN in JEDLESEE  
 Vortrag und Führung durch das Beethoven – Erdödy – Zimmer 
 mit Eva KRAPF                                                                                                       
 Eintritt frei!  

 Reservierung erforderlich: Tel.:  01 2719624  oder  email: eva.krapf@gmx.at  
 
• 18 Uhr:  KLAVIERKONZERT                                                                                                               

 Elzbieta MAZUR spielt Werke von L.v. Beethoven:                                                                               
 Sonate D-Dur op.10 Nr.3 - Sonate d-Moll op.31 Nr.2 
  32 Variationen c-Moll WoO 80 - Andante favori F-Dur WoO 57 
  Sonate C-Dur op.53 "Waldsteinsonate"                                                                                     
 Eintrittsspende:  € 15,--                                                                                                                 
 Reservierung erforderlich: Tel.:  01 2719624 oder  eva.krapf@gmx.at 

 www.bethoven-gedenkstaette.at  
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KFZ-WERKSTÄTTE GUTMAYER 

Scheydgasse 44/Halle 3, 1210 Wien 
(Zufahrt über Hofherr-Schrantz-Gasse) 

  

Tel. 01/25 68 900   office@kfzgutmayer.at 
 

Pickerl-Überprüfung, Service, Ölwechsel, 
Kupplungsdienst, Bremsen, Auspuff, Elektronik, 
Reifen, Zahnriemenwechsel, Erneuerung von 
Windschutzscheiben, Klimanlagen-Service, 
Restaurationen, Havarie-Instandsetzung 

 
REPARATUREN ALLER MARKEN  - AUTOMOBILHANDEL 
(ausgenommen §57a – Reifen, Felgen, Unfallschäden, PKW über 3,5 t, LKW, Motorräder) 

 

ABHOL- & BRINGSERVICE IM 21. BEZIRK GRATIS  
(umliegende Bezirke nach Vereinbarung) 
 
 

Kompetent – verlässlich - günstig 
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Wann: Mittwoch  19:30 bis 20:30 Uhr  Stretching 

 Sonntag   10:00 bis 11:00 Uhr  MobiliQi 

                   11:00 bis 12:00 Uhr  Beckenbodengymnastik 
  

Wo:          Sportcenter Marco Polo 
               Ruthnergasse 170 a 
              1210  Wien 
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Bei da Eröffnung von da Schellig ihrm Lokal hob i a 
Autogramm von da Jazzgitti kriagt und a Bussi vom 
Oskar Kainz! Und an Kaffee hots a gebn!  

Illustration: Gernot GLASL, 2013 + 2017 
Text: Gabriele SCHELLIG 

 

 

FRAU RUGA UNTERWEGS 
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 cedembeck 

Anlagenbetreuung Gas, Wasser, 
Heizung GmbH 

Brünnerstraße 171 
1210 Wien 
 

Tel: +43 1 8904471 

 
Fax: +43 1 292 18 19 

 
Mobil: +43 664 103 26 22 

 
E-Mail: info@cedembeck.at 


